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Entin untin! 


Von Egon urr. 
(Nachdruck verboten.) 
Als ich im Büreau des Crédit Lyonnais zu Paris auf 
die Erledigung meines Kreditbriefes wartete, entdeckte ich zu 
meiner Freude Herrn Edward Stanton, den ich in London 
nen gelernt und der dann ſpäter ſeinen Aufenthalt in Paris 
genommen hatte. Wir begrüßten uns herzlich, ſetzten uns in 
eine abgelegene Ecke des Salons und fingen an, uns auf Engliſch 
prächtig zu unterhalten, 
„Ja ja, Verehrteſter, auch wir ſind in den Hafen der Ehe 
eingelaufen!“ rief Stanton ſcherzend, als er bemerkte, daß meine 
icke an dem ſchweren goldenen Reife an ſeiner Rechten hafteten. 
Aber — aber faſt wären wir noch im Anblick des Hafens 
ip geſcheitert!“ 
„Geſcheitert? Hafen? Wie verſtehe ich das?“ ſtaunte ich 
lächelnd. 


„Haben Sie eine Idee, 
heirathen “ fragte mein Freund. 
„Ihre liebende Gattin iſt alſo eine Tochter Galliens?“ 
warf ich dazwiſchen. 
B „Odette, die Tochter eines reichen Blumenfabrikanten am 
 „oulevard des Italiens, das ſchönſte Geſchöpf in ganz Geine- 
baber Wenn fie nicht fo ſchön und fo reich geweſen wäre, 
pte ig nicht fo zähe und ausdauernd gekämpft, um fie zu 
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„Fragen Sie Ihnen als meinem Intimus, 
ich die Sache erzählen.“ b Seed 
` „Aljo: Odette und ich waren Sé geworden, und ich machte 
mich gleich daran, am nächſten Tage die zur Trauung nöthigen 
apiere zu beſorgen. Zuerſt begab ich mich alfo auf die „Mairie,“ 
um dem Beamten, der dem „bureau des mariages“ vorſteht, 
meine Viſite zu machen. Dieſer Beamte, ein aſthmatiſcher alter 
err mit chroniſchem Bronchialkatarrh behaftet, kam meiner Abſicht, 
mich mit einer Waiſe zu verbinden, durchaus nicht ſympathiſch 
 Migegen. Er glotzte mich durch feine Brille an, als ob ich ein 
brecher der ſchlimmſten Sorte wäre, über den er das Todes⸗ 
| urtheil ausgeſprochen hätte, oder ein Bettler, der öffentliche Mild⸗ 
thätigkeit in Anſpruch nehmen wollte. Da ich aber weder das 
Eine noch das Andere war, ließ er ſich ſchließlich herab, mir mit⸗ 
futheilen, daß ich — ich bin nämlich 29 Jahre alt! — einen 
Icriftlichen, von meinen beiden Eltern unterzeichneten Heiraths⸗ 
i Heng, desgleichen einen ſolchen von beiden Eltern meiner Braut 
| wd, gen hätte, ehe überhaupt an ein Aufgebot zu denken 
E", 


i „Verzeihen Sie, mein Herr“, erwiderte ich. „Wie ich Ihnen 
bite. ift meine Braut eine elternloſe Waiſe und maſorenn; ich 
n aber mit Ihrer Erlaubniß ein Unterthan Ihrer Majeſtät der 
Königin Viktoria von England!“ 
„Dann dispenſire ich Sie von dem Heirathskonſens unter 
ber Bedingung, daß fie mir ein Zeugniß Ihres Konſuls verz 
Gaffen, welches beſtätigt, daß Sie nach engliſchem Geſetz keiner 
Einwilligung der Eltern zur Heirath bedürfen. Was Ihr Fräulein 
: raut anbetrifft, jo bedarf fie einer Beſcheinigung, daß ihre 
den Eltern todt ſind und der ſchriftlichen Einwilligung ihrer 
Großeltern, falls dieſelben noch am Leben find“. 
i b Mit dieſen Beſcheid begab ich mich zu Odette und theilte ihr 
das Verlangen des Beamten mit. 
; Sie war empört darüber und theilte mir mit, daß ihre 
4 Dropeltern mit der einzigen Ausnahme ihre Großmutter mütter⸗ 
ücherſeits bereits längſt todt wären. Eine Thräne, die nicht floß, 
über die Einſamkeit Odettens zerdrückend, eilte ich zu dem Herrn 
eamten zurück. Ich freute mich über die todten Großeltern, ſie 
parten mir ja viel Scheererei. 
„Habe Ihnen zu melden, Herr Beamter“, ſagte ich, „daß 
don den Großeltern meiner lieben Braut, Alle, bis auf eine 
roßmutter mütterlicherſeits, todt find!” 
. Nie hat Jemand eine Todesbotſchaft mit fröhlicherem Herzen 
überbracht als ich. Ich war geſpannt, was der Aſthmatiker nun 
agen würde. 
bi „In dieſem Falle, Monſieur“, fo begann er, „muß ich um 
ei Todtenſcheine der verſtorbenen Großeltern und um den ſchrift⸗ 
omg Konſens der noch lebenden Großmutter mütterlicherſeits 
e dm falls die Dame nicht perſönlich bei der Trauung zugegen 
ein kann“. Ich ſchwitzte vor Angſt und Wuth, und der Herr 
| — fort: „Desgleichen wäre es ſehr gut wenn fie Ihre beider⸗ 
eiligen Geburtsſcheine beibrächten, nicht allein, um Ihr Alter 
eſtzuſtellen, ſondern die Echtheit Ihrer Namen zu prüfen. Außer⸗ 
em bedürfeu Sie noch einer Beſcheinigung Ihrer Hauswirthe, 
aß Sie Ihre letzte Wohnungen bereits mindeſtens ſechs Monate 
ohnt haben und ein ärztliches Atteſt, daß Sie Beide geimpft 
orden find“, 
a Eben wollte ich dem Alten an die Kehle fahren, um die 
at meiner herbeizuſchaffenden Atteſte, Dokumente, Scheine, 
8 piere u. ſ. w. entſprechend zu vermindern, als er faſt 
ſtinktio ſchwieg. 
bb Verzeihen Sie, meine Braut 18 Eigenthümerin des Hauſes, 
sec Ne bewohnt!“ bemerkte ich. „Iſt der Schein auch dann 
4 och KW 
ip. In dieſem Falle würde eine notariell beglaubigte Kopie 
| Ihres Beſitztitels Se e 
Danke Ihnen! Adieu!“ 
ER Ich will kurz fein. Odette verſchaffte fih die verlangten 
; ge bis auf das ärztliche Atteſt. Das allerliebſte Ge⸗ 
PT hatte Angſt vor dem Wiederimpfen, und es bedurfte der 
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ganzen Suada eines Liebenden, ſie dazu zu bewegen. Nach zehn 
Tagen waren wir Beide geimpft und ſämmtliche Papiere bis auf 
die, welche mir das Konſulat verſchaffen mußte, zur Hand. Nach⸗ 
mittags machte ich dem britiſchen Konſulat einen Beſuch, nur um 
zu erfahren, daß die Herren ihre Geſchäftsſtunden von 12 —3 Uhr 
hatten. So war ich genöthigt, am folgenden Tage wieder vorzu⸗ 
ſprechen, wobei mir bekannt gegeben wurde, daß ich meinen 
Geburtsſchein nebſt 27 Frcs. und 50 Cts, dazulaſſen und etwa 
fünf Tage ſpäter abzuholen hatte.“ 

Hier hielt Stanton inne und ſchaute ſtumm zur Decke hinauf. 

Ze geſchah nun weiter?“ fragte ich. „Sie find noch nicht 
zu Ende.“ 

„Ja richtig!“ verſetzte er. Nun gut. Nach fünf Tagen 
meldete ich mich wieder und erhielt nun ein umfangreiches Diplom, 
geſtempelt mit dem britiſchen Wappen und in franzöſiſcher Sprache 
die Weiſung enthaltend, daß ich als volljähriger engliſcher Unter⸗ 
than das Recht hätte, ohne Konſens meiner Eltern zu heirathen. 
Daneben befand ſich eine Ueberſetzung meines Geburtsſcheines, 
welche am Original des dortgelaſſenen angeheftet war. Das Ganze 
trug den Stempel des Konſulats und die Unterſchrift des Konſuls. 
Dieſe Dokumente mußte ich nun nach dem Zollamt bringen, um 
fie dort gegen Bezahlung von 2 Fres. abſtempeln zu lafen, und 
nach dem Miniſterium des Auswärtigen, um ſie ebenfalls für 
2 Frcs. viſieren zu laffen. Sofort kehrte ich zur Mairie zurück 
und überreichte triumphirenden Blickes dem alten Herrn ſämmt⸗ 
liche Papiere, in der Hoffnung, nun endlich meinem ſüßen Ziel 
nahe zu fein. Aber ach! Der Aſthmatiker prüfte erft jedes 
Dokument genau und dann — ſchüttelte er den Kopf. 

„Nun? „machte ich neugierig. 

„Ich kann, die Papiere nicht acceptiren!“ 
Antwort. 

„Warum nicht, wenn ich frag en darf?“ 

„Die Einwilligung der Großmutter iſt nicht notariell beglaubigt, 
mein Herr!“ 

Stumm, einem Schlagfluß nahe, packte ich meine Papiere 
wieder zuſammen. 

„Und wenn nun meine Großmutter, eine Dame von 80 Jahren, 
ſich weigert, ſoll dann der Bund zweier junger Leute von 29 und 
25 Jahren nicht möglich ſein?“ erlaubte ich mir zu bemerken. 

; „O ja! Doch haben Sie dann erft Ihre drei „commations“ 
zu machen.“ ` 

„Was heißt „commations“ ?“ fragte ich. 

„Eine „cummation* ift eine öffentliche Ankündigung in 
einer größeren Zeitung, daß Sie die Abſicht haben, eine gewiſſe 
Dame zu heirathen. Drei ſolche „commations“ haben zu erfolgen 
und zwar im Intervall je eines Monats.“ 

„Das würde alſo ein volles Vierteljahr dauern?“ rief ich 
verwundert. i 

„Vorausſichtlich!“ 

„Adieu, mein Herr!“ 

Es blieb uns Beiden nichts übrig, als zur Großmutter nach 
Neuilly hinausgefahren, um ihr das Verlangen des Beamten mit⸗ 
zutheilen. Die alte Dame verfiel, als ſie hörte — ſie war näm⸗ 
lich faſt taub —, daß ſie vor den Notar ſollte, in Weinkrämpfe 
und verſuchte ihr Beſtes, Odette zu überreden, von mir, als einem 
„Anglais“ abzulaſſen, da ja doch nichts Gutes aus einer ſolchen 
Miſchheirath herauskommen könne ꝛc. Odettens unwiderſtehliche 
Schmeicheleien brachten ſie jedoch endlich zum Nachgeben und nach 
acht Tagen befanden wir uns ſchließlich wieder in Paris und im 
Beſitze des gegen eine Bezahlung von 12 Fres. 31 Cent. nota⸗ 
riell beglaubigten großmütterlichen Konſenſes. 

Zum vierten und — Gott ſei Dank zum letzten — Male 
begab ich mich auf die Mairie, ins „Bureau des Mariages“ 
und legte dem Beamten folgende Dokumente vor: 

Meinen Geburtsſchein im Original. 

i Eine franzöſiſche, vom Konſul beglaubigte Ueberſetzung 
avon. i 

Ein konſulariſches Atteſt, daß ich heirathen durfte, ohne 
Einwilligung der Eltern. 

Eine Wohnungsbeſcheinigung. 

Einen polizeilich beglaubigten Aufenthaltsſchein. 

Ein ärztliches Impfatteſt für mich. 

Ein bto. für meine Braut. 

Den Geburtsſchein meiner Braut. 

Den Todtenſchein ihres Vaters. 


gab er zur 


en dto. ihrer Mutter. 
Den dto. ihres Großvaters väterlicherſeits. 
Den dto. ihrer Großmutter väterlicherſeits. 
Den dto. ihres Großvaters mütterlicherſeits. 


Einen notariell beglaubigten Heirathskonſens ihrer Großmutter 
mütterlicherſeits. 
Eine Kopie des Beſitztitels zu ihrer Villa u. J. w. 


Zitternd ſah ich zu, wie der alte Herr jedes Papier einzeln 
prüfte. Als er zu Ende war — kratzte er ſich den Kopf. Ich 
war einer Ohnmacht nahe. 

„Da Ihr Fräulein Braut eine Waiſe iſt,“ ſo begann er, 
„wäre es faſt wünſchenswerth, daß Sie noch einen Geburtsſchein 
ihrer Großmutter — doch, warten Sie mal !“ 

Der Schweiß rollte mir in dicken Tropfen über die Stirne. 
Der Alte erhob ſich hüſtelnd, ſchlug einen dicken Folianten des 
Code civil auf, blätterte eine Weile darin, las und ſchüttelte 
wieder den Kopf, Mir fiel ſo etwas wie ein Montblanc vom 


erzen. 
— i „Der Schein ift nicht nöthig, mein Herr,“ meldete er. „Das 
Aufgebot darf nun erfolgen.“ 
„Sie können ſich vorſtellen, lieber Freund, mit welcher Freude 
ich die Summe von 1 Fre. 25 Cent. Gebühren für das Formular 
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erlegte, mit welcher Schnelligkeit es ausgefüllt wurde und ich zu 
Odette flog.“ — 

„Kann ich mir denken, lieber Stanton, lebhaft denken!“ 
verſetzte ich lächelnd. 

„Endlich,“ fuhr mein Freund fort, „endlich tagte der erſehnte 
Morgen, auf den ich von meinem erſten Beſuch auf der Mairie 
volle vier Wochen unter Tantalusqualen gewartet hatte, der 
Morgen, der mich zum Glücklichſten unter dem Monde machen 
ſollte! Odette, in feenhaft reizender Toilette, wie eine Roſenknoſpe 
umgeben vom Schaum des Meeres, und ich betraten das Trau- 
ungszimmer in der Mairie. Mit herrlichen Malereien geſchmückt, 
in Weiß und Gold drapirt, eine Koloſſalbüſte der „République“ 
an der Wand über dem Podium, auf welchem ſich die Sitze für 
den Maire und die DOffizianten befanden, machte das Zimmer 
auf uus den Eindruck eines Antichambre des Himmels. Vergoldete 
Armſeſſel nahmen uns Beide, die Zeugen und eine Menge anderer 
Paare und Zuſchauer, welche nach dem Geſetz zu allen Grrichts⸗ 
verhandlungen freien Zutritt haben, auf. 

Ein Bedienter in Lioree öffnete ein Paar großer Flügelthüren 
und rief: 

„Monsieur le Maire!“ 

Alle Anweſenden erhoben ſich, der Maire im Ornate trat, 
ſich höflich verbeugend und gefolgt von ſeinen Offizianten, ein, 
ſchritt auf das Podium zu und nahm ſeinen Platz ein; ihm zur 
Rechten die Beamten. Nachdem man ſich geſetzt, begann die 
eigentlich ſehr einfache Ceremonie damit, daß einer der Offizianten 
die auf die Civilehe bezüglichen Paragraphen des Code civil laut 
verlas. Darauf erhob d der Maire und ftellte die üblichen 
Fragen an uns, nach deren Beantwortung er die Worte ſprach: 

„Au nom de la loi je vous uni!“ 

Das war Alles. — 

Als wir das Protokoll unterzeichnet hatten und im Begriffe 
waren, den Saal zu verlaſſen, händigte uns der Maire noch ein 
„Livret de famille“ ein, ein Büchelchen, in welchem vom zu⸗ 
gehörigen Standesbeamten alle Geburten und Todesfälle in der 
Familie eingetragen werden. Für Geburten waren ſechs Rubriken 
vorgeſehen. Im Uebrigen enthält das Büchelchen allerlei ärztliche 
Rathſchläge für die Ernährung und Erziehung der Kinder von 
der mediziniſchen Akademie Frankreichs. 

„Enfin unis!“ jauchzte Odette, als wir zu Haufe angelangt 
waren. 

„And never to part again!“ jubelte ich wie ein Kind. 


Vermiſchtes. 


Gänſebörſe. Es dürfte wenig bekannt ſein, daß in 
Warſch au eine Gänſebörſe exiſtirt, über die jährlich 3 000 000 
Gänſe gehen. Die Thätigkeit Meer Börſe dauert gewöhnlich 
6 — 8 Wochen, von Mitte September bis zu den erſten Tagen 
des November. Während dieſer Zeit werden nach der Vorſtadt 
Praga täglich riefige Gänſeheerden, beſonders aus den auf der 
rechten Seite der Weichſel gelegenen Ortſchaften der Umgegend, 
gebracht, die dann des Nachts über die Weichelbrücke nach den 
jüdiſchen Stattheilen getrieben werden, da, wie dortige Blätter 
melden, der Gänſehandel ſich ausſchließlich in den Händen der 
Juden befindet. Die künſtliche Fütterung der Gänſe wird in den 


Vororten Pelcowisna, Szmulowisna und Nowo⸗Praga vorgenom⸗ 


men. Da die Gänſe aus weiter Entfernung (der dritte Theil 
kommt aus dem Gouv, Wilna) nach Warſchau getrieben, werden, 
fo werden fie „beſchlagen“. d. h. über auf den Boden gegoſſenen 
Theer und darauf über feinen Sand getrieben. Nachdem dieſe 
Verrichtung mehrere Male vorgenommen iſt bedecken ſich die 
Sohlen der Füße der Gänſe mit einer feſten Schicht von Theer 
und Sand — ſie ſind „beſchlagen“. Große Partien von Gänſen 
werden jetzt auf der Weichſel nach Danzig befördert. 

Männerrevolte gegen eine „neue Frau“. 
Der „Feminismus“ kann ſeine Eroberungen in Neu⸗Seeland kaum 
noch zählen. Die Frau als Wähler, die Frau als Bürgermei⸗ 
ſter, die Frau als Advokat ſind dort alltägliche Erſcheinungen. 
Aber die parlamentariſche Berichterſtatterin war bis jetzt noch un⸗ 
bekannt. Der Herausgeber des Blattes „Lyttleton Times“ kam 
nun auf den Gedanken, auch dieſe neue Menſchengattung bei den 
Antipoden einzubürgern. Vor Kurzem ſchickte er nach Wellington, 
der politiſchen Hauptſtadt des feminiſtiſchen Eldorados, eine junge hüb⸗ 
ſche und gebildete Dame mit dem Auftrage, den Parlamentsſitzun⸗ 
gen beizuwohnen und darüber Bericht zu erſtatten. Aber das 
Erſcheinen der Vertreterin des Lyttletoner Blattes im Parlaments⸗ 
ſaale zu Wellington rief dort eine wahre Revolution hervor. 
Dieſe Neuerung ging den unterdrückten Männern denn doch über 
die Hutſchnur. Die Mitglieder der Preſſe traten ſofort zu einer 
Verſammlung zuſammen und nahmen nach kurzer Berathung eine 
Reſolution an, die die Berichterſtatterin von dem Sitzungsſaale 
des Parlaments ausſchließt. Die Reſolution wurde dem Präſi⸗ 
denten des Parlaments, Sir Maurici O Ropke, übergeben, der fie 
durchaus billigte. Die Vertreterin der Lyttletoner Zeitung mußte 
den Platz räumen. Dieſer Schimpf brachte fie fo in Wuth, daß 
jetzt ganz Neu⸗Seeland von ihren Klagen widerhallt. Eine Pe⸗ 
tetion, die an das Parlament gerichtet iſt und gegen die Aus⸗ 
ſchließung der Dame proteſtirt, cirkulirt gegenwärtig in Neu⸗See⸗ 
land und iſt bereits mit zahlreichen Unterſchriften bedeckt, — na⸗ 
türlich nur mit weiblichen. 

Aus Aerger über feine wegen Trun'enheit erfolgte Entlaſſung 
ſchoß in Berlin der Mechaniker Partz auf den Fabrikbeſitzer Boſſe. 
Letzterer wurde an der linken Hand verletzt. Partz ift ve haftet. 

Ein Zug zuſammenſtoß fand bei Becske (Ungarn) ſtatt. 
Fünf Perſonen wurden getödtet, vier verletzt. 


—— — ——— — — 
"Für die Redaktion verantvortlich: Karl Frank, in Thorn. 
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